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Der Streit um Lippe
Der geſtern vor dem vereinigten vierten und ſiebenten

Zivilſenate des Reichsgerichts zu Gunſten der Bieſterfelder
um endgültigen Abſchluß gebrachte Streit um die ThronWe in Lippe hat in der inneren deutſchen Politik mehr als

zehn Jahre hindurch ſeine beunruhigende Wirkung aus
geübt Man wird allenthalben herzlich froh darüber ſein
daß nun die Zitierung der Geiſter aus dem Mittelalter
jener Modeſte von Unruh und jener Gräfin Karoline von
Wartensleben weiterhin nicht mehr erfolgen wird um noch
in der Gegenwart ihr ſpukhaftes Weſen zu treiben Wie
viel Schutt und Moder vergangener Zeit wurde nicht durch
wühlt und ansgegraben um die Begriffe ſtandesgemäße
bezw nicht ſtandesgemäße Heirat Herkunft aus dem
niederen Adel und dergleichen unſerer Zeit unverſtändliche
im Fürſtenrecht bedeutſame Dinge polemiſch und juriſtiſch
zu verwerten Das Rechtsgefühl des deutſchen Volkes ſtellte
ſich von vornherein auf ſeiten der Bieſterfelder und es iſt
erfreulich feſtzuſtellen daß es ſich dabei mit dem Rechts
ſpruch des höchſten Gerichts im Einklang befindet der
geſtern ein Dezennium deutſchen Fürſtenſtreites zum Ab
ſchluß brachte

v

Am 20 März 1895 war der Tod des 71jährigen Fürſten
Woldemar zur Lippe erfolgt deſſen Kinderloſigkeit der
Ausgangspunkt des lippiſchen Thronfolgeſtreites geweſen iſt
Der Verſtorbene hatte zum Nachfolger auf dem lippiſchen

Throne ſeinen geiſtesſchwachen Bruder den Fürſten Karl
Alexander der ſein Leben in der von Dr Greither ge
leiteten Heilanſtalt St Gilgenberg bei Bayreuth zubrachte
und im Verlaufe dieſes Jahres verſchieden iſt Es war
daher die Einſetzung einer Regentſchaft erforderlich Zur

großen Ueberraſchung der lippiſchen Bevölkerung und der
jenigen des geſamten übrigen Deutſchen Reiches übernahm
ſam Tage nach dem Tode des Fürſten Woldemar der
Schwager des Kaiſers Prinz Adolf zu Schaumburg Lippe
der in der Nacht in Detmold eingetroffen war die Regent

ſchaft indem zugleich ein Erlaß des Fürſten Woldemar vom
Oktober 1890 bekannt gegeben wurde wonach dieſer dem
Prinzen Adolf die Regentſchaft übertrug Der lippiſche
Landtag und Graf Ernſt zur Lippe Bieſterfeld als
nächſter Agnat erhoben ſofort gegen dieſe Löſung der
Regentſchaftsfrage Proteſt und nun begann jener lang
jährige Konflikt deſſen einzelne Phaſen allenthalben noch
in friſcher Erinnerung ſind Jm Verlaufe des Konflikts
wurde u a die Echtheit der Unterſchrift des Fürſten Wolde
mar unter dem bereits erwähnten Regentſchaftserlaſſe an
gefochten Aufſehen erregte der plötzliche Tod des lippiſchen
Miniſters Wolffgramm am 11 April 1895 der die Folge
zeitigte daß die Partei des Prinzen Adolf von Schaumburg
die Regentſchaſtsverordnung des Fürſten als Grundlage

ihrer Regentſchafts und Erbſchaftsanſprüche aufgab Der
Erlaß iſt niemals bekannt geworden Ob er mit dem
ſpäter veröffentlichten Geheimvertrage identiſch iſt Ueber
das Zuſtandekommen jenes Geheimvertrages zwiſchen dem
Fürſten Woldemar ſind die Akten noch nicht alle bekannt
Es iſt ſicher daß er auf Drängen der Fürſtin Sophie zurück
zuführen war welche den Wunſch hegte eine Vermählung
des Prinzen Adolf von Schaumburg mit der Prinzeſſin
Feodora von Langenburg ihrer Nichte zuſtande zu bringen
um der letzteren die Thronfolge in Detmold zu ſichern
Wahrſcheinlich iſt ferner daß die Fürſtin Sophie nach der
Heirat des Prinzen Adolf mit der Schweſter des Kaiſers
den Geheimerlaß wieder hatte annullieren wollen Welche
Rolle bei dieſen Aktionen der lippiſche Landes
miniſter Frhr v Richthofen geſpielt hat iſt gleichfalls noch
nicht aufgeklärt Möglicherweiſe werden ſpäter einmal die
Enthüllungen welche Miniſter Gevekot durch die Ver
öffentlichung des Geheimvertrages angeſchnitten hat gänzlich
bekannt gegeben Kurz und gut Miniſter Wolffgramm gab
den Erlaß als eine letztwillige Verfügung des Fürſten aus
Die Partei des Prinzen Adolf ſah ſich veranlaßt nach dem
Tode des letzteren Miniſters ihre Regentſchaftsanſprüche da
durch zu ſtützen daß ſie die Frage der Unebenbürtigkeit der
Bieſterfeldiſchen Linie aufwarf wobei ſie indes nicht be
rückſichtigte daß die Schaumburgiſche Linie ſelbſt die Ahnen
probe nicht beſtand denn wie Profeſſor Anſchütz in Heidel
berg nachwies zählten die Schaumburger in ihren Reihen
ein Fräulein von Frieſenhauſen das an Unebenbürtigkeit
der Modeſte v Unruh bezw der Gräfin v Wartensleben um
nichts nachſtand Es war alſo ein in jeder Beziehung aus
ſichtsloſes Beginnen mit rechtlichen Gründen die Anſprüche
der Bieſterfelder zum Schweigen zu bringen

Nachdem Graf Ernſt zur Lippe Bieſterfeld am 15 April
1895 den Bundesrat zum Schutz ſeiner Rechte angerufen
und im Juli des Jahres 1896 die drei Prätendenten
inzwiſchen hatten ſich neben den Schaumburgern und Bieſter
feldern auch die Weißenfelder geregt ein Abkommen
abgeſchloſſen hatten daß ſie ſich einem Schiedsſpruch beugen

en

wollten fällte am 22 Juni 1897 das Schiedsgerichtunter dem Könige Albert von Sachſen tig und 4 e
Reichsgerichtsräten beſtand den erſten Schiedsſpruch der
dahin ging daß die Regentſchaftsanſprüche des Grafen
Ernſt zur LippeBieſterfeld allein berechtigt ſeien Damit
war der erſte Akt des Lippiſchen Schauſpiels erledigt Der
zweite ſollte ſich ſofort daran anſchließen
Die Verſchärfung des Lippiſchen Streites zeigte ſich in

einigen Telegrammen welche das perſönliche Empfinden des
Kaiſers in der Streitfrage offenbarten Am 10 Juli 1897
als Prinz Adolf die Regentſchaft niederlegte hieß es in
einer kaiſerlichen Kundgebung an dieſen einen beſſeren
und würdigeren Herren und auch Herrin wird Detmold nie
wieder erhalten Der Proteſt der Schaumburger gegen
das Thronfolgerecht der Söhne des Grafregenten Ernſt be
gann acht mit einer Eingabe an den Lippiſchen Landtag
worauf fich der lippiſche Abgeordnete Rechtsanwalt Aſemiſſen
veranlaßt ſah Reichskanzler und Bundesrat anzurufen um
gegen die Gefährdung des öffentlichen Friedens in Lippe
ront zu machen Es erfolgte darauf keine Remedur Doch

ging der Lippiſche Landtag mit dem Bemerken über den
Schaumburgiſchen Proteſt zur Tagesordnung über daß
Schaumburg bis zum Februar 1898 ſeine Anſprüche zur ge
richtlichen Entſcheidung bringen möge und nahm am 24 März
ein Regentſchaftsgeſetz an das die Bieſterfelder be
vorzugte Darauf wandten ſich die Schaumburger
an den Bundesrat Da es auch inzwiſchen wegen
der Unterlaſſung militäriſcher Ehrenbezeugungen zwiſchen
dem Graf Regenten und dem Kaiſer zu einem aufſehen
erregenden Konflikt gekommen war wandte ſich Graf Ernſt
gleichfalls an den Bundesrat der ſich am 5 Januar 1899
auf den Proteſt der Schaumburger hin für zuſtändig er
klärte jedoch beſchloß die Streitfrage vorläufig ruhen zu
laſſen Damit endete der zweite Akt Der dritte begann
am 26 Sept 1904 am Tage des Todes des Grafen Ernſt

Am 10 Juni 1903 hatte ein Urteil des Landgerichts
Detmold den Adel der Modeſte v Unruh als rechtlich
nicht exiſtent und damit ihre Nachkommen als nicht thron
folgefähig erklärt Hieran knüpften erneute Verſuche in
Bundesratskreiſen an die Thronfolge des Grafregenten
bezw ſeiner Nachkommen zu hintertreiben Jm lippiſchen
Landtag beabſichtigte deshalb die Regierung des Staats
miniſters Gevekot die Thronfolge endgültig zu regeln wenn
es ſein müſſe ohne Mitwirkung der Reichsinſtanzen und
zwar zugunſten der Bieſterfelder Die Berechtigung des
Landtages war eine zweifelloſe es galt alſo für
die Bieſterfeldiſche Linie ſich auf das Recht des Land
tags gegen dieſe ihr feindlichen Verſuche in Bundes
ratskreiſen zu ſtützen Nachdem die Schaumburger am
26 September 1904 eine feierliche Verwahrung an den
Lippiſchen Landtag und an das Lippiſche Staatsminiſterinm
hatten gelangen laſſen worin gegen das lippiſche Regent
ſchaftsgeſetz vom 24 März 1898 proteſtiert wurde das den
Sohn des Grafregenten Ernſt den Grafen Leopold nach
deſſen Tode zum Regenten einſetzte erfolgte die ent
ſcheidende Wendung zu ungunſten der Schaumburger durch
die Verhandlungen im Lippiſchen Landtag bei welchen Staats
miniſter Gevekot den alten Woldemarſchen Geheimvertrag
bekannt gab Hiermit war der öffentlich eingenommene Rechts
ſtandpunkt der Schaumburgiſchen Linie erſchüttert Es ſei an die
Haupt und Staatsaktion erinnert die ſich an die Ver
öffentlichung der Diesſeits Depeſche anſchloß an die Ro
mintener Depeſche uſw Dinge welche die Gemüter in dem
letzten Jahre heftig erregten Genug ſchließlich kam im
November 1904 zum zweiten Male ein Vergleich der
ſtreitenden Parteien durch Vermittelung des Reichskanzlers

Pruilleton
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Der große Schweiger
Dem Andenken des Grafen Helmuth v Moltke gewidmet

1800 26 Oktober 1905
Von Dr Ew Legel

Die Gründung des neuen Deutſchen Reiches iſt mit keinen
Namen enger und inniger verknüpft als mit denen Bis
marcks und Moltkes Unter den Strategen aller Zeiten
und aller Völker wird der geniale Schlachtenlenker den wir
heute feiern immer einen der erſten Plätze einnehmen Die
moderne deutſche Kriegswiſſenſchaft verdankt ihm ſo
unendlich viel daß noch auf Jahrzehnte ja vielleicht auf
Jahrhunderte hinaus ſein Geiſt und ſeine Jdeen in ihr
fortleben werden Er war es der der modernen Strategie
jene mathematiſche Genauigkeit gab die auf den erſten Blick
verblüffend wirkt Mit der Berechnung der Geſchoßwirkungen
mit der genaueſten Kenntnis der in Frage kommenden Land
karten mit einem kühl und klug überblickenden Auge das
ſofort jede Blöße des Feindes erſpähte gewann er ſeine
Schlachten Er war ein Forſcher ein Gelehrter auf ſeinem
Gebiet Kein Haudegen kein tollkühner Draufgänger Die
Hauptſache war und blieb ihm immer das alles klappte
Aus dieſem fachmänniſchen Wiſſensreichtum aus dieſem
kühlen Ueberſchaunen der ſchwierigſten Situationen erwuchſen

n folge Jhnen verdankt er die Unſterblichkeit ſeines
RNamens

Helmuth Karl Vernhard Graf v Moltke wurde am
26 Oktober 1800 zu Parchim in Mecklenburg Schwerin ge
Loren Sein Vater ſtand erſt in preußiſchen dann in
däniſchen Dienſten wo er es bis zum Range eines General

leutnants brachte Auch unſer Moltke erhielt ſeine erſte
militäriſche Ausbildung in Dänemark Jn Kopenhagen
beſuchte er die Landkadettenakademie und bekleidete 1819
r 1822 den Poſten eines Leutnants in der däniſchen
rmee

Mit zweiundzwanzig Jahren trat er in preußiſche
Dienſte Beim 8 Leibregiment zu Frankfurt a O ein
getreten zeichnete er ſich in ſo hohem Maße aus daß be
reits nach Ablauf eines Jahrzehnts ſeine Aufnahme in den
preußiſchen Generalſtab erfolgen konnte Die außer
gewöhnliche kriegswiſſenſchaftliche und militärtechniſche Be
gabung des jungen Mannes hatte bald die Aufmerkſamkeit
ſeiner Vorgeſetzten auf ihn gelenkt

Gern gewährte man ihm drei Jahre ſpäter 1835 eine
mehrjährige Urlaubsreiſe nach dem Orient Das kom
plizierte innerlich bereits allmählich vermorſchende türkiſche
Staatsweſen zog Moltke an Gewiſſe Ereigniſſe brachten
es mit ſich daß er in Berührung mit dem damaligen
Sultan Mahmud kam zu dem er bald als Ratgeber in ein
freundſchaftliches Verhältnis trat Ein gut Teil der
damaligen Reformen im türkiſchen Heere iſt auf Moltkes
Einfluß zurückzuführen Vergleiche R Wagner Moltke
und Mühlbach zuſammen unter dem Halbmonde 1837 bis
1839 Berlin 1893 Jn ſeinem Werk Briefe über Zu
ſtände und Begebenheiten in der Türkei aus den Jahren
1835 1839 eine Schrift die in Berlin erſchienen in
den Jahren 1841 1893 nicht weniger als ſechs Auflagen
erlebte hat uns Moltke eine reiche Fülle hochintereſſanter
kultureller Aufzeichnungen gegeben die heute noch leſens
wert find Den Wert der türkiſchen Militärreformen zeigte
der ruſſiſch türkiſche Feldzug über den uns dasWerk Moltkes Der ruſſiſche turtiſche Feldzug in der
grauen Türkei Berlin 1845 die beſten Aufſchlüſſe

nnd

geſtorben Heimgekehrt meldete Moltke ſich wieder zum
Dienſt und rückte raſch in der militäriſchen Rangſtufe
empor ward Major 1842 Abteilungsvorſtand im großen
Generalſtab 1848 Chef des Generalſtabs des Armeekorps
1849 Cbef des Generalſtabs der geſamten Armee 1858

Generalleutnant 1859 General 1866
Daß die preußiſchen Waffenerfolge in den Kriegen gegen

Dänemark 1864 gegen Oeſterreich 1866 und gegen Frank
reich 1870 71 zum größten Teil der Strategie Moltkes zu
verdanken ſind braucht nicht weiter hervorgehoben zu
werden Sein Grundſatz Getrennt marſchieren vereint
ſchlagen bewährte ſich in allen Feuerproben glänzend
Erwähnt ſei daß der Mobilmachungs Und Feld
zug splan gegen Frankreich bereits im Jahre 1868 fertig
ausgearbeitet vorlag

Nach derartigen Erfolgen blieben die Ehren nicht aus
Das Jahr 1870 28 Oktober brachte Moltke die Erhebungin den Frafenſtand das Jahr 1871 22 März das
Großkreuz des Eiſernen Kreuzes der 16 Juni desſelben
Jahres die Ernennung zum Generalfeldmarſchall
und eine erhebliche Dotation Zahlreiche Städte ernannten
den Sieger von Alſen Königgrätz und Sedan zu ihrem
Ehreènbürger Aber er blieb trotz dieſer Ehrenbezeugungen
der alte ein ſchlichter ſtiller beſcheidener und anſpruchs
loſer Mann

Als Politiker gehörte der große Schweiger dem deutſchen
Reichstage und dem preußiſchen Herrenhauſe an In beiden
Körperſchaften ſchloß er ſich der konſervativen Partei
an der er alle ihm zu Gebote ſtehende Energie widmete
Seine Rede über die politiſche Lage und die militäriſchen
Pflichten des deutſchen Volkes die er am 16 Februar 1874
im Reichstage hielt erregte auch in der Preſſe der links
ſtehenden Parteien Auſſehen

Das Jahr 1839 brachte Moltke wieder in die deutſche Strategen vergönnt
Ein langer und ſchöner Lebensabend ward dem großen

Am 24 April 1891 wurbe der ſaſt
Heimat zurück Sultan Mahmud war in dieſem Jahre Einundneunzigſährige abgerufen Die Nachricht von ſeinem
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gehend abermals ein Schiedsgericht anzurufenEhe nie Lenßens im Bundesrate die nunmehr in
Ausſicht genommene Erledigung als endgiltig zu erachten
fand dort wie auch im Lippiſchen r Annahme

Dies in kurzen gedrängten Zügen der Verlauf des lang
jährigen Konfliktes Wie gut wäre es nicht geweſen wenn
man allerorts von Anfang an leidenſchaftslos an die Er
ledigung der Erbſchaftsfrage herangetreten wäre Viel
Sorge wäre den einzelnen Bundesſtaaten erſpart geblieben
viel Unruhe dem deutſchen Volke fern gehalten worden Der
Beſchluß der beiden Zivilſenate iſt die erſte Tat des Reichs
gerichts unter dem neuen Reichsgerichtspräſidenten Möge
es ſtets der Hüter des Rechts bleiben als der es ſich gepern
bewährt hat

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Es verlautet Kaiſer Wilhelm werde im Frühjahr dem
waniſchen Hofe in Madrid einen Gegenbeſuch machen

Den baldigen Rücktritt des ruſſiſchen Botſchafters in
Berlin Grafen Oſten Sacken kündigt in Beſtätigung früherer
Meldungen ein Berliner Telegramm der Münchener Neueſten
Nachr an Sein Nachfolger werde der Geſandte Jswolski
in Kopenhagen werden

General Oberarzt a D Dr Hugo König iſt in Potsdam
eſtorbenMeſtor en ahre alt der Altersſekretär desJn Leipzig ſtarb 92Deutſchen BuchgewerbeVereins Kgl däniſcher Generalkonſul a D

Karl Berendt Lorck
Die Fleiſchnot

Der Reichskanzler iſt nunmehr vom Vorſtand des Deutſchen
Städtetages erſucht worden Ort und Tag für den erbetenen

der Abordnung zur Erörterung der Fleiſchnot zu be
mmen
Der Magiſtrat von Schwerin lehnte den Antrag des

Bürgerausſchuſſes ab das Miniſterium zur Herabminderung der
leiſchnot um Aufhebung der Grenzſperre zu erſuchen weil der
ntrag politiſch gefärbt ſei Der Schweriner Magiſtrat

W alſo das Hungern der Bevölkerung für eine politiſche Be
äftigung zu halten
Nach Anſicht des preußiſchen Landwirtſchaftsminiſters Herrn

v Podbielski und der Preßorgane des Bundes der Land
wirte birgt jede aus einer eventuellen Erleichterung der Ein
fuhrbeſtimmungen reſultierende Vermehrung der Vieheinfuhr
aus dem Auslande eine Seuchengefahr für den deutſchen
Viehbeſtand in ſich Wäre das richtig ſo hätte ſich die

ächſiſche Regierung einer unverantwortlichen Leichtfertigkeit
chuldig gemacht Das ſächſiſche Miniſterium des Jnnern hat

nämlich die Einfuhr von Rindern zu Schlachtzwecken aus Oeſter
reich Ungarn nach dem Schlachthofe zu Annaberg über die Ein
bruchsſtelle Weipert wie wir ſächſiſchen Blättern entnehmen
unter der Vorausſetzung genehmigt daß die Schlachtrindereinfuhr
nur auf der Eiſenbahn erfolgt und nur wöchentlich an einem
Tage und zwar Freitags bei Gelegenheit der Einfuhr von Nutz
und Zuchtrindern nach Weipert ſtattfindet Alle Welt wird ſich
erſtaunt fragen warum das was an der ſächſiſchen Einbruchs
ſtelle Weipert ohne Gefährdung des deutſchen Viehbeſtandes
möglich iſt nicht auch ſür andere Einbruchsſtellen und nicht nur
ſän Rinder ſondern auch für Schweine ſich ermöglichen laſſen
ollte Ob die Einfuhr von Rindern an dieſer Einbruchsſtelle

eine große oder verhältnismäßig geringe iſt kommt dabei gar
nicht in Betracht gegenüber der Tatſache daß ein prinzi
pielles Bedenken mit dem man bisher alle Anträge auf Ver
mehrung der Vieheinfuhr grundſätzlich abgewieſen hat hier ein
fach außer Kurs geſetzt wird

Die Reichsfinanzreform
Der bereits erwähnte Artikel der Köln Ztg welcher die

Mitteilungen über die Bundesratsbeſchlüſſe betr die Reichs
finanzreform enthält fährt fort Durch die Vorlage ſoll auch
eine regelmäßtge Tilgung der Reichsſchulden er
möglicht ſowie auch eine Regelung der finanztellen Beziehungen
wiſchen dem Reiche und den Einzelſtaaten in der Richtung
erbeigeführt werden daß die Einzelſtaaten einer nnerträglichen

ganz ünbegrenzten Jnanſpruchnahme mit Matrikular
beiträgen nicht mehr ausgeſetzt ſind Auch ſoll eine weitere
Entlaſtung des Jnuvalidenfonds von den Ausgaben
beabſichtigt ſein die über deſſen eigentlichen Stiftungszweck
hinaus durch ſpätere Geſetze ihm auferlegt worden ſind Wenn
die Reichswehrſteuer nicht mit in die Vorlage aufgenommen
wurde ſo kann man wohl die Erklärung hierfür darin finden
daß die eifrigſten Verfechter ihr Erträgnis von vornherein für
Sonderzwecke feſtgelegt haben wollen zur Sanierung der
Reichsfinanzen ſchien ſie daher nicht geeignet und paßt deshalb
nicht in den Rahmen der Reichsfinanzreform Man wird die
an ſich aus Gründen der ansgleichenden Gerechtigkeit genügend
gerechtfertigte Reichswehrſteuer daher als Zweckſteuer einer
ſpäteren beſonderen Vorlage überlaſſen können Der Umfang
der Vorlage erklärt ſich dadurch daß nach Lage der Verhältniſſe
wenn man die vorgezeichneten Ziele erreichen will zurzeit mit
einem Deckungsbedarf von 150 200 Millionen zu
aaaaaaeaeeaefeeenereeeeTode wirkte erſchütternd weit über die Grenzen des deutſchen
Vaterlandes hinaus

Durch Vorträge und perſönliche Leitung erwarb ſich
Moltke größtes Verdienſt um die Ausbildung der General
ſtabsoffiziere Alle die ihm perſönlich nahe ſtanden im
Leben rühmen ihm ein freundliches gewinnendes Weſen
ſowie eine vielſeitige und tiefe Geiſtesbildung nach Sein
Tun war vorbildlich ſein Wirken ſpannte an forderte Nach
eiferung Jn jeder Beziehung war er allen Untergebenen
und Gleichſtehenden ein leuchtendes Beiſpiel dem ſie mit
Liebe Ehrfurcht Vertrauen und Hingebung nachſtrebten

Von Moltkes Schriften ſind zu nennen ſeine Werke
über den italieniſchen Feldzug von 1859 den däniſchen Krieg
von 1864 den Krieg von 1866 und den deutſch franzöſiſchen
Krieg von 1870/71 Dieſe unter ſeiner Leitung vom
Generalſtab herausgegebenen Werke ſind in jeder Weiſe
auch politiſch muſtergültig Hierher gehören auch die
Briefe aus Rußland die 1877 in Berlin erſchienen und

das Wanderbuch das Aufzeichnungen aus Rom Spanien
und Paris enthält Seine geſammelten Schriften und Auf

ichnungen ſind in den Jahren 1891 1893 in acht Bänden
Berlin erſchienen

Der große Schweiger gehört ſeit anderthalb Jahrzehnten
den Toten an Doch den Unſterblichen vermag der ſchwarze
Fittich des Todes nichts anzuhaben Wohl wird ihr Leib
zur Erde ihr Angedenken aber bleibt Mit einer ewigen

u iJugendlichkeit ſind ihre Taten ausgeſtattet So ſiegt die
Unvergänglichkeit über das Vergängliche die Unſterblichkeit
über das Zeitliche

Heute bei der einhundertundfünften Wiederkehr ſeines
Geburtstages denken wir ſeiner In der Reichshauptſtadt

t ihm die dankbare Nachwelt ein ehrendes Denkmal geſetzt
W aber die wir nicht in der Zentrale des neuen Deutſchen
Reiches wohnen das er mit begründen half haben ihm und
ſeinem Angedenken in unſerem Herzen ein Denkmal errichtet

s dauerhafter ſein wird denn Erz

rechnen iſt und daß dieſer Bedarf weiter ſteigende Tendenz
hat Das ſind ja nette Ausſichten

Eine Aufſatzfabrik
Daß es in vielen Großſtädten Aufſatzſabriken gibt die auf

den Leichtſinn und die Fanlheit von jungen Leuten ſpeknlieren
und ihnen dadurch ſchwerſte geiſtige und ſittliche Schädigungen
bereiten iſt bekannt Durch beſondere Unverfrorenheit hat aber
jetzt ein ſolches Jnſtitnt das zu beherberges Leipzig die
zweifelhafte Ehre hat die Aufmerkſamkeit der Behörden auf ſich
gezogen und u a das preußiſche Kultusminiſterium zu einer
dringenden Warnung veranlaßt Bei dieſer Fabrik beträgt die
Gebühr für die geſchriebene Heftſeite 20 Pfg bei ſchwierigen
Themen und bei Prüfungsarbeiten etwas mehr Die Lieferungs
friſt iſt auf mindeſtens 24 Stunden bemeſſen Jntereſſant iſt
die Bedingnng daß das Jnſtitut für Arbeiten die in der Schule
keine genügende Zenſur erhalten koſtenlos eine zweite verſpricht
Ein ähnliches Jnſtitut hatte ſich erboten die Arbeiten ſo zu
liefern daß ſie je nach Wunſch die Zenſuren 1 2 oder 3 er
halten würden Es iſt bedauerlich daß für dieſen Unfng kein
Geſetzesparagra ph in Form eines Stockprügels gewachſen iſt

Dentſch franzöſiſcher Grenzzwiſchenfall
Wie der Petit Pariſien aus Nancy meldet wurde der in

Novéant verhaftete junge Antoine in Metz wieder frei
gelaſſen Die Polizei hatte ihn tatſächlich mit einem ſeiner
Vettern verwechſelt

Politiſches
Vor längerer Zeit wurde berichtet daß die ehemaligen

Nationalſozialen im Wahlkreiſe Eiſenach beſchloſſen hätten die
Kandidatur des freiſinnigen Volksparteilers Philipp Kühner zu
unterſtützen Jetzt wird der Voſſ Ztg von dort eine bedeut
ſame Kundgebung mitgeteilt Jm Namen der früherenNationalſozialen des Wahlkreiſes Eiſenach Dernbach die ſich mit
der Freiſinnigen Vereinigung im Wahlverein der Liberalen zu
ſammengefunden haben empfehle ich allen Freunden und Ge
ſinnungsgenoſſen ſowie allen wahrhaft freiheitlich geſinnten
Männern unſeres Wahlkreiſes bei der bevorſtehenden Reichstags
nachwahl gleich im erſten Wahlgange dem Kandidaten der frei
ſinnigen Volkspartei Herrn Chefredakteur Philipp Kühner ihre
Stimme zu geben Wir können ein ſtarkes und einiges Volk
nur dann bleiben wenn in Deutſchland freiheitlich regiert und
der Maſſe unſeres Volkes die Möglichkeit des Emporſteigens ge
geben wird Darum erſcheint uns die Einigung des ent
ſchiedenen Liberalismus und die Durchdringung des
ſozialen Gedankens um der Zukunft unſeres Volkes willen als
das Wichtigſte wofür wir gegenwärtig zu kämpfen und zu
arbeiten haben Und da wir von Herrn Kühner die Ueber
zeugung haben dürfen daß er auch als Mitglied der freiſinnigen
Volkspartei ſür die Zuſammenfaſſung des Liberalismus und für
ſozialen Fortſchritt eintreten wird müſſen wir für ſeine Wahl
ſtimmen und werben obwohl ſoeben erſt der Parteitag
der Freiſinnigen Volkspartei ein politiſches Zuſammengehen mit
den früheren National Sozialen abgelehnt hat Ecdsſar
Pfarrer in Wieſenthal

Das Poſ Tgbl meldet Wieder hat ein Deutſcher
der Beſitzer Zobel aus Blumendorf bei Strelno ein Schwabe
ſein Erbe von 120 Morgen für 74,000 Mk an einen Polen
verkanft Dies iſt um ſo mehr zu bedauern als das Dorf eine
ſchwäbiſche Anſiedelung Friedrichs des Großen bisher ſeinen
dentſchen Charakter gewahrt hatte Noch ein zweiter Be
ſitz er desſelben Dorfes ſteht nach der Oſtdeutſchen Preſſe
zwecks Verkaufes ſeines Beſitzes mit einem Polen in Unter
handlungen

Parlamentariſches
Die Einberufung des Landtags zum 14 November

ſoll nach der Poſt innerhalb der Staatsregierung erwogen
werden Das freikonſervatſve Blatt fügt ſelbſt hinzu Obwohl
dieſe Nachricht von gut unterrichteter Seite herſtammt ſo möchten
wir doch glauben daß ein um eine Woche ſpäterer Termin
gewählt werden dürfte Selbſtverſtändlich vorausgeſetzt daß die
Entſchließung des Staatsminiſteriums überhaupt zugunſten einer
Herbſtſeſſion ausfällt

Der meiningiſche Landtag iſt am 24 Oktober zu
ſammengetreten Unter den Regtkerungsvorlagen die ihn be
ſchäftigen werden ſind abgeſehen von dem bereits erwähnten
Geſetzentwurf betreffend die Erhöhung der Beamtengehälter
hervorzuheben die Staatsrechnung von 1903 eine Vorlage be
treffend Eiſenbahnbau Eichicht Lobenſtein und der Staatsvertrag
mit Preußen die heſſiſch thüringiſch preußiſche Lotteriegemeinſchaft
betreffend Petitionen ſind bereits eingelaufen zugunſten eines
Eiſenbahnbaues Meiningen Fulda und eines gleichen durch das
Amt Sand Außerdem bitten eine ganze Anzahl von Beamten
kategorien die ſich durch die neue von der Regierung vor
geſchlagenen Gehaltsſkala benachteiligt fühlt um angemeſſene Be
rückſichtigung

Das Zentrum ſtellt bei der Reichstagserſatzwahl in Donau
wörth den Landtagsabgeordneten Regierungsaſſeſſor Freiherrn
v Frankenſtein auf

Kirche und Schule
Jn der römiſchen Kirche machen ſich bekanntlich Be

ſtrebungen geltend die katholiſch theologiſchen Fakul
täten durch Prieſterſemingare zu erſetzen Hiergegen
macht der durch ſeinen Streit mit dem Würzburger Biſchof in
weiteren Kreiſen bekannt gewordene katholiſche Kirchenhiſtoriker
Profeſſor Merkle in ſeiner jetzt in zweiter Auflage erſchienenen
Rede über Die theologiſchen Fakultäten und der religiöſe Friede
ſehr energiſch Front Keine Erſetzung der Univerſität durch das
Prieſterſeminar So tüchtig hier die Kräfte ſein mögen die
akademtiſche Luft iſt freier dem konfeſſionellen Frieden
d d Unwerſität beſſer Und das Tridentinum hat ſie nicht
verdorben

Polniſche Blätter berichten daß das katholiſche Prieſter
ſeminar in Poſen geſchloſſen und dafür an der Akademie eine
theologiſche Fakultät errichtet werden ſolle

Kommunales

Die ſtädtiſchen Behörden von Marienwerder haben
den neuen Oberpräſidenten v Jagow zum Ehrenbürger
der Stadt Marienwerder ernannt

Die Regierung hat dem von den Stadtverordneten zum
Bürgermeiſter von Bartenſtein gewählten Bürgermeiſter
Knapp in Markliſſa die Beſtätigung verſagt

Heer und Flotte
Der im Dezember in Kiel vom Stapel laufende kleine

Kreuzer erhält den Namen Königsberg Oberbürger
meiſter Körte wird die Taufrede halten

Koloniales
Der Gouverneur von Kamerun Jesko v Puttkamer

ſollte nach der Meldung einer Korreſpondenz im Dezember in
Deutſchland eintreffen und nicht mehr auf ſeinen Poſten zurück
kehren Sein Nachfolger ſollte der Legationsrat Dr Seih
werden Nach den Jnuformationen des Reichsboten iſt dieſe
Mitteilung nicht richtig Der willkürlichen Komblnation liegt
nur die Tatſache zugrunde daß Dr Seitz bereits ſtellvertretender
Gouverneur von Kamerun geweſen iſt Eine andere Korre
ſpondenz halte behauptet es ſei nicht ausgeſchloſſen daß für den
erledigteir Geſandlenpoſten in Kopenhagen der Kolonſaldirektor
St del in Ausſicht genommen wird Die Nationalztg hältdies für eine müßige Kombination und fügt hinzu nſeres
Wiſſens iſt von einer Verſetzung des Kolonialdirektors auf den
Geſandtenpoſten in Kopenhagen nie die Rede geweſen

Kongreſt der Militärmnſik Jntereſſenten
Dentſchlands

Nachdr verb I g Berlin 28 OktZur Stellungnahme gegenüber der von den Zivilmuſikern und
dem Allgemeinen deutſchen Muſikerverband eingeleiteten Agitation
gegen die Militärmuſikkavellen war zu heute ein Kongreß der
Militärmuſik Intereſſenten Deutſchlands zun größten Teile
Saalinhaber einberufen worden Die Verſammlung tagte
unter dem Vorſitz des Präſidenten des Deutſchen Gaſtwirt
verbandes A Ring el Pankow und war von etwa 300 Teil
nehmern gus ganz Deutſchland beſucht Den Verhandlungen
war am Vormittag bereits eine vertranliche Delegiertenkonferen
vorausgegangen als deren Zweck der Vorſitzende bekannt gah
daß die Saalinhaber und Gaſtwirte eine Verſtändigung zwiſchen
Militär und Zivilmuſikern herbeizuführen ſuchen da ſie am
meiſten unter den Reibereien zu leiden hätten Es müſſe auch
der Beläſtigung der Behörden durch die fortwährenden Petitionen
der Jntereſſentenkreiſe ein Ende gemacht werden Die Gaſtwirte
müßten bei dieſem Kampf die Zeche bezahlen Zuſtimmung
Dann müſſe auch Abhilfe geſchaffen werden gegen die furchtbaren

wen für Muſik die oft unerſchwinglich ſeien Lebh
eifall
Auch der 12,000 Mitglieder zählende Allgemeine deutſche

Muſikerverband iſt durch ſeinen Vorſitzenden Vogel Berlin und
mehrere auswärtige Delegierte vertreten

Zur Verhandlung ſteht folgende
Reſolution

Der Kongreß ſpricht ſein Bedauern aus daß der Delegierten
tag des Verbandes der Zivilmuſiker in Bremen beſchloſſen hat
die Militärkapellen zu bekämpfen Der Kongreß iſt der Ueber
zengung daß die Zivilmuſiker nicht überall imſtande ſind die
Militärkapellen zu erſetzen und erblickt in den Treibereien der
Zivilmuſiker eine Gefahr für die Exiſtenz der Saalinhaber
Der Kongreß beſchließt deshalb eine Kommiſſion zu wählen
welche Material zu ſammeln und dieſes Material in Geſtalt
einer Denkſchrift dem Bundesrat ſowohl wie dem Kriegs
miniſterium zur Berückſichtigung zu überweiſen hat

Hierzu nahm das Wort der Schriftſteller Leutnant a D
Waſſerfuhr Berlin Die Zivilmuſiker ſeien bemüht durch
Petitionen und Jmmediateingaben beim Reichstag bei den
Landtagen bei den Generalkommandos an den höchſten und
allerhöchſten Stellen die Militärmuſiker zu diskredi
tieren Oho Sie verteilen ſogar Broſchüren unter dem
Jammergeſchrei Ein Notſtand Lachen So verſuche man
gegen die Militärmuſik auch im Publikum Stimmung zu machen
Es gebe 50,000 Zivilmuſiker in Deutſchland Davon ſind nur
12,000 im Muſikerverband 400 im Direktorenverband und 700
im Hamburger ſozialdem Zentralverband Der größte Teil
der Zivilmuſiker iſt nicht Beruſs ſondern Gelegenheits
muſ iker Da gebe es Muſiker und Kapellmeiſter die im
Hauptberuf Barbiere Schneider Bildhauer uſw ſind Sehr
richtig Man habe beſtritten daß die Bewegung ins ſozial
demokratiſche Fahrwaſſer geraten ſei Aber ſelbſt im Vorſtand
des Muſikerverbandes habe man eingeſehen und zugeſtanden daß
es beſſer geweſen wäre wenn Herr Karl Schneidt bei ihnen
nicht geſprochen hätte Und der antiſemitiſche Reichstags
Abgeordnete Herr Bruhn habe erklärt daß er jetzt nichts mehr
mit der Bewegung zu tun haben wolle Lachen Ruf Es geht
auch ohne den Die Muſik iſt keine Milchkuh wer kein Talent
hat ſoll die Finger davon laſſen Beifall Einen Tanz zu
ſpielen ſei leicht aber es ſei ein Unterſchied zwiſchen klaſſiſcher
Muſik und Kirmesmuſik Beifall Jn dem Kampf zwiſchen
Zivil und Militärmuſikern ſeien die Gaſtwirte in der
Lage von Eiſenbahnpuffern Heiterkeit Die Zivilmuſiker
beſchweren ſich daß die Militärmuſiker zu billig arbeiten Es
werde ein Minimaltarif aufgeſtellt und der Gaſtwirt wiſſe
ins Portemonnaie greifen Dem Publikum ſei die Militärmuſik
von Jugend auf ans Herz gewachſen Wenn die Zivilmuſiker
meinten daß die Uniform beim Publikum ziehe ſo mögen ſie
doch auch Uniformen anziehen Zurufe das geſchieht ja ſchon
Die Zivilmuſiker veröffentlichten jetzt Momentbilder aus dem
Militärmuſikerleben Er ſei in der Lage Momentbilder aus dem
Zivilmuſikerleben zu veröffentlichen Unruhe und Zurufe Es
ſei kaum glaublich was die Zivilmuſiker dem Publikum alles
bieten Widerſpruch Die Gaſtwirte würden keinen Unterſchied
machen wenn die Zivilmuſiker pünktlich und ſauber angezogen
antreten und gute Muſik machen würden Sehr wahr Jetzt
möge der Muſikerverband lieber die neuerdings zum Kampfe
gegen die Militärkapellen ausgeſetzten 6000 M zur Hebung des
Zivilmuſikerſtandes verwenden Lebh Beifall Wie nötig das
ſei zeige ein Beiſpiel aus Leohſchütz in Oberſchleſien werde ge
meldet daß dort zwei Zivilkapellen beſtehen welche nicht einmal
die Nationalhymne ſpielen können Hört Heiterkeit

Kuskand
England und Deutſchland

Die Nowoje Wremja in Petersburg läßt ſich aus London
telegraphieren daß ein deutſch engliſcher Krieg unver
meidlich ſei und nahe bevorſtehe Das Blatt bemerkt hierzu daß
Rußland nunmehr verpflichtet ſei für das Gleichgewicht
Europas einzutreten Auch fordert das Blatt die ſſofortige
Löſung der Dardanellenfrage Dieſe Alarmnachrichten
ſind natürlich nur das Erzeugnis einer überhitzten Phautaſie

Eungland Frankreich und Jtalien
Wie die Agenzia Stefani erfährt wird außer dem fran

zöſiſchen Geſchwader welches bereits vor Genua eingetroffen
iſt auch ein engliſches Geſchwader demnächſt vor Genug ein
treffen um an den Feſtlichkeiten aus Anlaß der Anweſenheit
des Königs und der Königin von Jtalien teilzunehmen

England und Rußland
Der engliſch ruſſiſche Vertrag über Aſien iſt bis jetzt noch nicht

förmlich unterzeichnet worden Der engliſche Botſchafter der
nach London abreiſte überbringt der Magd Ztg zufolge der
engliſchen Regierung den Entwurf des Vertrages

Belgiſchholländiſcher Defenſiv Verband
Der holländiſche Miniſterpräſident Demeeſter befürwortet den

wirtſchaftlichen Zuſammenſchluß Hollands und Belgiens
ſowie einen Defenſivbund der beiden Staaten

Die Stantsform in Norwegen
Der Kopenhagener Korreſpondent des Dagbladet in Stock

holm beſtätigt daß Dänemark an der Forderung des Plebiszits
als Baſis der Thronkandidatur feſthält daß aber Norwegen
vorausſichtlich hierauf nicht eingehen wird Für dieſen Fall

rn in Norwegen bereits mit der Einführung der
epublik

Die Lage in Nußland
Aus Petersburg meldet der Pariſer Eelair Graf Witte

werde außer dem Miniſterpräſidium auch das Porteſenille des
Jnnern nicht dasjenige der Finanzen übernehmen Großfürſt
Alexis Michaelowitſch werde zum Generalinſpekteur der
Marine ernannt werden

Belgien
zufolge ſteht der Rücktritt desDem Petit Bleu

Miniſteriums bevor
Großbritannien

Lord Roſebery führte in einer jRede die er in StonBilbge hielt aus daß nach dem erſten Vertrage mit
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apan der zweite nur natürlich ſei Er weiſe aber dasJ auf die außerordentlich große Verantwortung hin die es
damit übernommen habe freue ſich über das gute Einver
nehmen mit Frankreich aber er könne nicht verſtehen warum
es ſo heftige Polemiken mit Deutſchland mit ſich bringe die doch
die Gefühle der beiden Völker nicht zum Ausdruck brächten und
der ſchon vorhandenen eine neue ſchwere Verantwortung hinzu

teuMaten Vereinigie Staaten von Amerika
Die Verſicherungs Unterſuchung zeigie daß die M m tual

einen beſonderen Apparat eingerichtet hat um fäliſche Berichte
über die Unterſuchung in die Preſſe zu ſchmuggeln

Provinzialnachrich
W Schafſtädt 25 Okt ſJubilänm des Eiſenwerkes

Die Firma Friedrich Schimpff und Söhne Eiſenwerk Schafſtädt
e heute ihr fünfundzwanzigjähriges Beſtehen Aus kleinen

nfängen bat ſich das am 25 Oktober 1880 gegründete Werk
unter der Führung der Herren Friedrich und Wilhelm Schimpff
zu einer Achtung gebietenden Ausdehnung entwickelt Am
Vorabend des Jubeltages vereinigte fich das geſamte Perſonal
zu einem gemütlichen Bierabend im Schützenhausſagale Heute
vormittag wurde den Chefs durch eine Abordnung eine kunſtvoll
ansgeführte Adreſſe überreicht Nachmittags ging es im feſtlichen
Zuge nach dem Schützenhauſe wo Konzert Kinderbeluſtigungen
n Tee alle bis zu früher Morgenſtunde in ſchönſter Harmonie
vereinten

Schkenditz 26 Okt
meiſterpoſten ſind
gegangen

Teuchern 25 Okt Ueberfahren Der Jnvalide Fleiſcher
aus Sortqu ſtürzte beim Rübenfahren von dem ſchwer beladenen
Wagen ab der über ihn hinweg ging und Fleiſcher ſo ſchwere
innere Verletzungen beibrachte daß er ihnen erlag

Burg 25 Okt Zu erhängen verſuchte ſich dieſer
Tage ein 13jähriger Junge weil ſein Vater drohte ihn wegen
ſchlechter Streiche der Polizei übergeben zu wollen Als der
Vater den hoffnungsvollen Sprößling ſah tat er das einzig
Peytagr er ſchnitt ihn ab und verabfolgte ihm eine Tracht

rügel
Seehanſen Kreis Wanzleben 25 Okt Zum Kartoffel

roden werden in Anbetracht der bald regneriſchen bald
froſtigen Witterung alle verfügbaren Arbeitskräfte herangezogen
wobei die Leute ein erhöhtes Tage reſp Akkordlohn erhalten
So bezahlte dieſer Tage Amtsrat Oeſterreich in Siegersleben
das Ausroden mit 18 Pfg pro Kiepe Kartoffeln U a rodeten
zwei Leute Mann und Frau 50 Kiepen aus und erzielten ſomit
einen Verdienſt von 9 Mark

Gerbſtedt 25 Olt Biſſiger Hund Am Sonntag
löſte der Sohn des Beſitzers Grüße in Freiſt den Hund von
der Kette und gab ihm ein Stück Brot Der Sohn desZigarrenmachers Fiſcher ſah zu G ſagte nun zu er ſolle
dem Hunde das Brot wegnehmen Das geſchah und darüber
geriet der Hund in ſolche Wut daß er das arme Kind anfiel und
derart zurichtete daß es dieſer Tage an den Folgen der
ſchrecklichen Verletzungen ſtarb

a Vom Brocken 25 Okt Wetterbericht Unter dem
Einfluſſe eines Gebietes mittleren Luftdruckes hält das ſtarke
Froſtwetter hier oben weiter an Am Dienstag löſte ſich gegen
9 Uhr vormittags der Nebel auf ſodaß wir eine gute Fern
ſicht hatten am Abend war ein großartiger Sonnenuntergang
zu verzeichnen mit farben prächtigen Dämmerungserſcheinungen
Jn der letzten Nacht wurde es ſo klar daß man die Lichter von
Magdeburg deutlich erkennen konnte Heute hüllt wieder dichtes
Gewölk die Brockenkuppe ein trotzdem iſt der Aufenthalt im
Freien angenehm da in den letzten Tagen nur ſchwache Winde
aus weſtlicher und nordweſtlicher Richtung wehen An der
Weſtſeite des Brockenhauſes lagern Schneedünen von 4 Meter
Höhe im Oſten ſolche von 3 Meter Höhe Geſtern nach
mittag langten die erſten Schneeſchuhläuſer von Harzburg
kommend auf dem Brocken an Nachdruck auch auszugsweiſe
verboten

Quedlinburg 25 Okt Brecht Denkmal Die Stadt
verordneten beſchloſſen dem um die Stadt hochverdienten Ober
bürgermeiſter Dr Brecht ein Denkmal zu ſetzen Die Aus
führung wurde dem Bildhauer Prof Anders Berlin übertragen
Das Denkmal ſoll nach deſſen Angaben aus Granitblöcken her
geſtellt und mit einem Reliefbildnis des Verſtorbenen verſehen
werden Seinen Standort erhält es in den Anlagen vor dem
Waſſerwerk am Eingange zum Brühl Die erforderlichen Koſten
in Höhe von 2300 M wurden einſtimmig bewilligt Außerdem
ſoll zur dauernden Erinnerung an Brecht eine Straße nach ihm

de und ſein Bitidnis im ſtädtiſchen Muſeum aufgehängt
werden

Halberſtadt 25 Okt Im Unterſuchung sgefängnis
erhängte ſich eine Frau die in Haft genommen war weil
ſie im Verdachte ſtand vor Ableiſtung des Offenbarungseides
verſchiedene Sachen beiſeite geſchafft zu haben

Jlfenburg 25 Okt Unglücksfall Auf dem hieſigenger Walzwerk Neubau waren vor einigen Tagen drei
chloſſer damit beſchäftigt eiſerne Dachbinder von 10 Meter

Spannweite auf das Generatorenhaus zu montieren Das
Gebäude iſt etwa 3 Stockwerk hoch Beim Aufziehen eines
ſolchen brach der obere Teil des Maſtbaumes an dem der
Flaſchenzug angebracht iſt ab als ſich der Binder ſchon beinahe
oben befand traf den oben an der Mauer am erſten Binder
hockenden Arbeiter und warf ihn herunter Der Verunglückte
Schloſſer Wilhelm John wurde im Krankenkorbe nach dem
Krankenhauſe getragen wo er am Abend ſeinen ſchweren Ver
letzungen erlag

Ordensverleihungen

ſFür den hieſigen Bürgerinsgeſamt 108 Bewerbungen ein

Verliehen wurde Dem Paſtor
Superintendenten a D Paul Brununer zu Hadmersleben dem Archidiakonns
Albert Kypke zu Schlenſingen dem Etſenbahurechnungsdirektor a D Otto
Steindamm zu Deſſau früher zu Königsberg i Pr Und dem Paſtor emer
Karl Bunk zu Groß Sandersleben im Kreiſe Neuhaldensleben der Rote Adler
Orden vierter Klaſſe dem penſionierten Eiſenbahnhalteſtellenauſſeher Hermann
Meiſelbach zu Guthmannshauſen in Sachſen Weilmar Eſſenach dem penſ
Eiſenbahnſtellwertsweichenſteller H Müller zu Gerſtungen in Sachſen Weimar
Eiſenach und dem penſ Eiſenbahnfahrkartendrucker Karl Roggiſch zu Magde
BburgBuckau bisher in Breslau das Allgemeine Ehrenzeichen Ans Anlaß
des Geburtstages der Kaiſerin haben die Rote Kreuz Medallle dritter Klaſſe
u a erhalten Fran Reqerungspräſident Anna Baltß geb Rive in Magde
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A schnel e e nen Es ist ein rium
S beim Efnseifen der

burg Frau Oberpräſidialrat Gertrud Dalen riedenthal indienende Schweſter des St bainiier Pident wil v v a X
Gerbſtedt im Mansfelder ſe Frau Schuldirektor Emilie Hoppe geb
Werner in erwitwete Freifrau Mathilde v Troſchte geb Hentrich
in Ballenſtedt Drechsler Auguſt Schenk in Erfurt Haupimann der Landwehr
Lotterieeinnehmer und Generalagent m l mecke in Megdeburg Schüßen
wirt Wilhelm Ebert z Mühlberg im Landkreiſe Erfurt Kreisarzt Medizinal
rat Dr med Heinrich Schneider in Merſeburg prokt Arzi Dr med
Heinrich Döffinger in Saalfeld Kaufmann Otto Lyſins in Greußen
Marineſtabsarzt der Reſerve Dr Karl Beßler in Eisleden Oberbürgermeiſter
Dr jur Karl Contag in Nordhaufen Herzogl Kreisdiretior Vorſitzender des
Krelsvereins vom Roten Kreuz Dedo v Kroſigk in Bernburg Overpfarrer
und Superintendent Fürſil Kirchenrat Friedrich Heſſe in Frankenhanſen am
Kyffhäuſer Verwitw Frau Bankdirektor Luiſe Gier geb Hopf in Gotha

Weimar 26 Okt Jubiläumsfeler Am 6 April 1906
wird das hieſige Realgymnaſium früher Reglſchule 50 Jahre
beſtehen Es wird beabſichtigt vom 5 bis 7 April 1906 aus
dieſem Anlaß Feſtlichkeiten hier abzuhalten Alle früheren
Schüler der Anſtalt werden deshalb gebeten bis zum 1 De
zember 1905 ihre Adreſſen an die Geſchäftsſtelle des Komitees
in Weimar Liſztſtraße 31 einzuſenden

Jena 25 Okt Jhren Verletzungen erlag das20jährige Dienſtmädchen Ling Förſter aus Bürgel das bei einem
hieſigen Fleiſchermeiſter in Stellung war und ſich durch
Explodieren einer Petroleumkanne ſchwere Brandwunden zu
gezogen hatte

Waltershauſen Thür 25 Okt Eine ſozialdemo
kratiſche Stadtverwaltung Seit mehreren Jahrenwurde die Mehrheit der hieſigen Sladiverordnelen durch Ver

treter der Sozialdemokraten gebildet und auch im Stadtrat ge
wannen dieſe an Einfluß Durch die vor einigen Tagen voll
zogene Wahl eines Stadtverordneten ſchied jetzt auch der letzte
Vertreter der bürgerlichen Parteien aus dem Kolleginm der
Stadtverordneten aus ſo daß es nunmehr ausſchließlich aus
Sozialdemokraten beſteht Auch im Stadtrat haben dieſe in
zwiſchen die Mehrheit erlangt Der Nachfolger des am 1 Januar
ſcheidenden Bürgermeiſters von Strenge hat mithin mit einer
ſozialdemokratiſchen Verwaltung zu rechnen

Arnſtadt 25 Okt Jagdunfall Bel einer Jagd in
der Nachbarſchaft hatte ein als guter Schütze bekannter Jäger
das Unglück daß ein Schrotſchuß zu früh losging und einem
anderen Jagdteilnehmer in das Geſicht drang Die Jagd wurde
mit Rückſicht auf die ſchwere Verletzung ſofort abgebrochen

Gera 25 Okt Der Vertrag wegen des gemein
ſchaftlichen Landgericht s zwiſchen Weimar und Reuß j L
iſt nach langen und ſchwierigen Verhandlungen ſeinem Abſchluſſe
nahe Das bisherige Gemeinſchaftsverhältnis ſoll unter ver
änderten Bedingungen beibehalten werden Weimar wird u a
einen etwas höheren Beitrag als bisher zahlen

Leipzig 25 Okt Ein Gerüſtzuſammen ſturz erfolgte
geſtern nachmittag auf dem Neubau des Architekten Schwatze
an der Ecke der Kirch und Alleeſtraße in Neuſtadt Ein
Maurer und ein Lehrling konnten ſich noch rechtzeitig retten
während ein zweiter Maurer und Kalkträger mit in die Tiefe
lſtürzten Dabei erlitt namentlich der letztere ſchwere Ver
etzungen am Kopfe

Gerichtsverbandlungen
Der Lippiſche Erbfolgeſtreit vor dem

Reichsgericht
Mit dem Streit der Erbfolge im Fürſtentum Lippe hat ſich

nun auch der böchſte deutſche Gerichtshof das Reichsgericht be
ſchäftigt Unter dem Vorſitz des Reichsgerichtspräſidenten Frei
herrn Dr v Seckendorff trat man geſtern vormittag 8/410 Uhr
zu der entſcheidenden Sitzung zuſammen Die Verhandlungen
wurden unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit geführt Das Schieds
gericht war gebildet aus dem vierten und ſiebenten Zivilſenat
des Reichsgerichts und zwar außer dem Reichsgerichtspräſidenten
als Vorſitzenden und zugleich Präſidenten des vierten Zivil
ſenats aus 14 Richtern zu denen naturgemäß auch der Präſident
des ſiebenten Zivilſenats Dr Maßmann gehörte Den beiden
genannten Senaten gehören folgende Reichsgerichtsräte als
Richter an dem vierten Senate die Herren Veltman Dr Planck
Dr Wanjeck Hoffmann II Dr Krantz Maenner Erler und
Suntheim dem ſiebenten Senate die Herren v Haſſel Meyn
v Bülow Kolb Golcke Predari und Specht Da der Gerichts
hof aus 15 Mitgliedern zuſammgeſetzt war die Zahl der Mit
glieder beider Senate einſchließlich ihrer beiden Präſidenten
jedoch 17 betrug ſo hatten zwei Reichsgerichtsräte aus dem
Plenum der Richter auszuſcheiden Die Zahl der ſtimmberechtigten
Schiedsrichter mußte naturgemäß eine ungerade ſein um er
forderlichenfalls eine abſolute Stimmenmehrheit zu erzielen Die
Verhandlung nahm faſt den ganzen geſtrigen Tag in Anſpruch
Als Vertreter der Jntereſſen des jetzigen Grafregenten Leopold
zur Lippe Bieſterfeld ſowie derjenigen ſeiner Brüder und Söhne
fungierte der Geheime Juſtizrat Erythropel der bekanntlich ſchon
im Verlaufe des erſten Schiedsverfahrens die Bieſterfelder Linie
mit dem bekannten Erfolge vertreten hat Die Rechte der Brüder
des verſtorbenen Grafregeuten Ernſt und der Nachkommenſchaft
dieſer Brüder ſoweit ſolche vorhanden wurden von dem Juſtiz
rat Wildhagen wahrgenommen Als Prozeßvertreter war von
Bieſterfelder Seite außerdem Geheimer Juſtizrat Profeſſor Dr
Wilhelm Kahl Berlin beſtellt worden Für die Schaumburger
Linie war der Rechtsanwalt beim Reichsgericht Juſtizrat Putzler
erſchienen Das Verfahren ſelbſt verlief dergeſtalt daß zuerſt
ein Reichsgerichtsrat als beſtellter Referent eine umfängliche
Darſtellung des Sachbeſtandes gab Dann folgten die Reden
der beiderſeitigen Anwälte Das Schiedsgericht verhandelte bis
4 Uhr nachmittags Gegen 7 Uhr abends fand unter Ausſchluß
der Oeffentlichkeit die Verkündung des Schiedsſpruches ſtatt den
wir ſchon in der Morgenausgabe mitteilten

Der Hausdiener Ramm in Berlin der in der letzten
Berliner Schwurgerichtstagung wegen Totſchlages zu lebens
länglicher Zuchthausſtrafe verurteilt worden iſt hat durch ſeinen

W von dem Rechtsmittel der Reviſion Gebrauch
gemacht

wz2dvermiſchtes
Die Heirat des Großfürſten Khrill Dem Neuen Wiener

Tagbl wird aus Petersburg gemeldet Gegen die Heirat des
Großfürſten Kyrill beſteht am Hofe die ſtärkſte Verſtimmung
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ſCausgiebſg ist und die dich leicht und

äschestücke grosse Körperkrätte

Nach ruſſiſchem Geſetz iſt eine Ehe zwiſchen Geſchwiſterkindeverboten Pobjedonoszew forderte daraufhin die beſondere
ſtrenge Beſtrafung des Großfürſten und die Zarin unterſiütz
ihn eifrig Großfürſt Kyrill ſollte nicht dloß ans der Ärmeeliſte
geſtrichen werden ſondern auch ſeine Alpanagge verlieren Vor
einigen Tagen war dieſer zweite Befehl bereits zur Druckeret
des Regierungsanzeigers gegeben als plötzlich nachts 2 Uhr der
Gegenbefehl kam den bereils fertig im Satz befindlichen Befehl
des Zaren her auszunehmen Es geſchah dies als Antwort auf
den Brief des Großfürſten Wliadimir des Vaters des Groß
fürſten Kyrill an den Zaren in welchem der Großfürſt dem
Zaren dröhte falls jener zweite Befehl ausgeführt würde ſeine
ſämtlichen Aemter niederzulegen da ein derartiger Befehl den
ruſſiſchen Geſetzen widerſprechen würde Die Wiener Allg
Zig erfährt dazu weiter die Zarin ſei deswegen ſo ſehr gegen
die Heirat des Großſürſien Kyrill weil der Großfürſt an der
Zerſtörung des ehelichen Glückes ihres Brudeis Schuld trage
und erklärt daß ſie die Frau die ihren Bruder unglücklich ge
macht habe niemals wieder als Familienmitglied betrachten
könne Der Zar ſelbſt iſt bis jetzt zu keinem Entſchluß gekommen
und hat ſich an ſeine Mutter die augenbiſcklich in Kopenhagen
weilt gewendet um Rat von ihr zu erbitten Es werd ver
mutet daß die Zarin Witwe in dieſem Falle die Partei ihrer
Schwiegertochter gegen den Großfürſten Wiadimir und ſeine
beiden Söhne Kyrill und Boris deren Lebenswandel ihr miß
fällt nehmen wird

Auffehenerregende Verhaftung Unter dem VerdaUrkundenfälſchung und des Detrugs wurde in Berior ded e
Rentier und frühere Piangfortefghrikant Julins Gutzeit aus
Berlin verhaftet Gutzeit der früher in ſehr guten Verhältniſſen
lebte war ſeit einigen Jahren in Zablumgsſchwierigkeiten geraten
und ließ ſich auf allerlei dunkle Fiſanzaeſchäfte ein die ihn ſchon
einmal wegen Betrugs auf die Knklazesantk drachten

Verhaftete Brandſtifter Jm J brannte infolge vonBrandſtiftung die hiſtoriſche Mühle in Liag s bei Löwenberg
nieder Die Brandſtifter hatten den Beſten der Mähle Knappe
der als reich galt ermordet beraubt die Mühle inBrand geſteckt Den nnausgeſetzten Be rät ge eines Detektiv
beamten iſt es jetzt gelungen die Mordbrenner zu ermitteln Esſind der Schleſ Ztg zuſolge drei dames ge e Müller
geſellen von denen zwei verhaftet wurden wie der dritte
der damals Schmiere geſtanden hatte noch gert t wird

Geſtändnis eines Vatermörders Jn dem Oe S benach
barten Jeggen hat der Landwirt Aß mann das Gef ändnis ab
gelegt ſeinen eigenen Vater ermordet zu haben Die Leiche
wurde im Walde aufgefunden Die Gründe der furchtbaren
Tat ſind noch nicht bekannt

Einbrnuchsdiebſtahl im Hanptpoſtamt in Kiel Jn der Nacht
erfolgte ein Einbruch in der Weilitärabſertigung des Haupipoſt
amtes in Kiel Die Diebe ſollen eine beträchtliche Summe in
bar und Wertſendungen erbeutet haben
Zu Tode geröſtet Jn einem großen Werke zu Unter Meiderich
fiel ein junger Arbeiter in einen mit glühender Schlacke gefüllten
e Der Bedquernswerte wurde buchſtäblich zu Tode

geroſtet
Eiſenbahnunfall Amtliche Meldung Aus Paderborn 25 Okt

wird gemeldet Heute vormittag 10 Uhr 16 Minuten ſtieß
Perſonenzug 667 auf der Halteſtelle Borchen auf einen im
Gleis 3 haltenden Arbeitszug Ein Zugführer wurde anſcheinend
ſchwer ein Zugführer ein Poſtbeamter und drei Reiſende
wurden leicht verletzt Sämtliche Verletzte ſind mit dem
Perſonenzug 667 nach Paderborn weitergefahren und werden
dort ärztlich behandelt Der anſcheinend ſchwerverletzte Zugführer
wurde dem hieſigen Krankenhanuſe zugeführt Betriebsſtörnngen
und Entgleiſungen ſind nicht vorgekommen Der Materialſchaden
iſt unbedentend

Schwalben im Schnellzug Die Ornithologiſche Geſellſchaft in
Luzern die Scharen ermatteter Schwalben im Schnellzug nach
Jtalien ſandte wo die Tierchen in Freiheit geſetzt wurden teilt
mit daß weitere Schwalbentransporte nach Chiaſſo abgegangen
und dort wohlbehalten angekommen ſind Die Tierchen bis zum
Transport am Leben zu erhalten iſt nicht ganz leicht Die
genannte Geſellſchaft empfiehlt Fütterung der Schwalben durch
Stopfen mit kleinen oder zerſchnittenen Mehlwürmern einem
Gemiſch von Eigelb Mohnſamen geſtoßener Sepig aufgeweichten
und wieder abgetrockneten Ameiſeneiern ſpäter auch Biskuit
und Lucullus

Prinzeß Alice wie die Tochter des Präſidenten der Ver
einigten Staaten genannt wird ſoll ſich nun endlich doch verlodt
haben und zwar wie verlautet mit dem Kongreßmitglied
Nicholas Longworth aus Ohio Die Verlobung ſoll nach der
Rückkehr von Miß Alice Rooſevelt aus dem Orient publiziert
werden

Die Flucht im Luftballoit Die Flucht im Automobil iſt über
troffen nun wird auch ſchon der Luftballon dazu benutzt Als
die Polizei in Los Angelos in Kalifornien einen Aeronauten
namens Burke verhaften wollte lief er in ein Haus an deſſen
Dach er ſeinen Ballon befeſtigt hatte ſtieg in die Gondel und
löſte in dem Augenblicke das Seil als die heilige Hermandad auf
dem Dache erſchien um den kühnen Flüchtling feſtzunehmen

Verhängnisvolles Glück Bei einer Pokerpartie in Huntington
in Weſt Virginia erhielt der Oberſt William Simms eine ſolch
gute Karte daß ihm der Gewinn eines Haufens Diamanten ſicher
war Seine Erregung über ſein Glück war ſo groß daß er be
wußtlos vom Stuhl ſank undhim nächſten Augenblick eine Leiche
war

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichtenz
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Halle a S den 26 Oktober 1905 Seit mehr als40 Jabren beſitzt die Annoncen Expedition Daube Co
G m b H in Magdeburg Breiteweg 184 das Vertrauen der
deutſchen Geſchäſtswelt in allen Fragen der Reklame Buregqu
in Halle a Gr Steinſtraße 11 Rich Proſt
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P an sowie alle anderen Arten
Stempel zu billigsten Preisen

Musterblütter gratis

modus eCl Leissner Rezicbgefrftr
Lager süämtl Putzanartikel

Damentuch
Ia Qualität in neneſten Farben zu
elegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderne Anzugſtoffe für
Herren und Knaben verſende billigſt
jedes Maß Proben frei

Centrate ſür Spiritus Verwerthung 6 m b H Berlin W 8

Betr TavchonlampenP P Einem geehrten Publikum von Halle a S und Umgegend gebe
ich biermit zur Nachricht daß ich das von meinem verſtorbenen Vater
Theodor Schneider bisher geführte

Kolonial und Materiglwaren Geſchäſt
in Geiſtſtraße 21 in unveränderter Weiſe weiterführen werde

Für das meinem Vater in ſo reichem Maße bewieſene Wohlwollen berz
lichſt dankend bitte ich dasſelbe auch auf mich übertragen zu wollen

Hochachtungsvoll Char lotte Schneider 3
a

Fentrifugal Abdampfentöſer
I Gentrifugal Pressluftentöler

Vacuumtrockenapparate ete
nannt J 60HRIMG Offenbach am Main S
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Pibliokhek der Geſamt Titeralur

Nummer 1899 1908

Leonid Andrejew
Zer Abgrund und andere Novellen
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters

Andrejew ſchöpft nicht wie ſein Landsmann Gorki aus der Tieſe
des ruſſiſchen Volkslebens Seine Geſtalten gebören mehr den Kreiſen
der Jntelligenz an Kühl ironiſch mit rubiger ſicherer Hand zeichnet
er mit wenigen Strichen ſeine Männer und Frauen und geſtaltet ſo
ergreifende Darſtellungen aus dem ruſſiſchen Leben die uns die tiefe
Verderbnis der dortigen Zuſtände erklären

In fteifem Umſchlag geb 75 in Leinenbd geb 1
In elegantem effektvollen Geſchenkband 2

Petro Calderon de la Barca
Abers Grab hinaus noch lieben

Srhanſviel in 5 Auſzügen Frei überſetzt und kür die deutſche Bühne
bearbeitet von Adalbert Freiherrn von Malſfen

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Calderons reiche Erfindungsgabe ſeine ungewöhnliche Bedentung

r ſchon im dreizehnlen Jahre ſchrieb er ein Schauſpiel und feine
ſchöne Sprache laſſen ihn noch heute unter die Lebenden in der
Ziteratur zählen Hoher Flug der Gedanken Lebendigkeit und ein
kübhnes Spiel der Phantaſie wird Calderon für immer nachgerühmt
werden müſſen

In ſteif Umſchlag geh 25 in Leinenbd geb 50

Fritz Reuter Dörchlänchting
Olle Kamellen Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters 2

Zn ſteif Umſchlag geb 75 in Leinenbd 1
Zu eleg effektvollem Geſchenkband 1,50

Fritz Renter Montecchi un Capuletti
oder De Reif nah Konſtantinopel Olle Kamellen

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
In ſteif Umſchlag geb 75 in Leinenbd geb 1

In eleg effektvollem Geſchenkband 1,50
Damit ſind Fritz Renters Schöpfungen unnmebr voll

ſtändig in unſerer Bibliothek zur Aufnahme gelangt Gleich den früher
erfchienenen Bänden werden auch dieſe zwei ietzten infolge ihres
ſchuncken Aenßern ihres ruhigen klaren Sazbildes und ihrer leichteren
Lesbarkeit herbeigeführt durch Beſchränkung des Wuſtes der Fußnoten
auf das zum Verſtändnis Nötige allgemeinen Anklang ſinden

Nen ausgegeben wurde in elegantem Geſchenkband

Sjörnſlj Zjörnſon Auf Goltes Wegen
Noman überſetzt von W Meinhardt

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Eine in ihrer pſychologiſchen Detaillierung geradezu erſchülternd

wirkende Darſtellung des Konfliktes zwiſchen dem allen Kirchengianben
und der ewig gültigen Moral die ihre beiteren, ſonnigen Momente
in der holden Lichtgeſtalt der Ragni und der Ebegefchichte Nagnis
und Kallems ſindet Jedenfalls ein ſchönes qu prächtigen Charakter
ſindien reiches Buch das in jeder Zeile den Meiſter verrät

In ſteif Umſchlag geh 1 in Leinenband geb 1,25
e e luellem Geſchenkband 2

Zu beziehen durch ſämtliche Vuchhandlnugen

Otto Hendel Verlag
u
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Konkursmassen Verkauf
Warenlager beſtehend aus Herren nud Knaben Konfektion ſoll am

Mittwoch den 1 Nov 1905 nachmittags 3 Khr
im Hotel zum ſchwarzen Bär in Cöthen Schalaumiſcheſtraße

meiſtbietend verſteigert werden Der Zuſchlag bleibt dem Gläubigerausſchuß
vorbehalten Jeder Käufer hat eine Bietnngskaution von Mk 1000 im
Termin zu leiſten Das Lager hat einen Taxwert von ca Mark 6000
Beſichtigung nach vorbheriger Anmeldung geſtattet

Der Konkunrsverwalter Darl Stoceber

Pürstlich Stolhergeee Iüttenamt

S BIfertigt als Spezialität
S Jgusseüserne enster

in allon Grösson und Formen ohne Modell
Kostenberechnung bei billiagsten Preisen
Grössere Haltharkeit gegenüber hölzernen und
schmiedeeisernen Fenstern garantiert Bei An
fragen und Bestellungen Angabe der lichten
Iensteröffnungen erforderlich An Architekten
Baumeister Eisen oder Baumaterialien Hand
lungen Maosterbuch und Preislisten gratis mit
entsprechendem Rabatt
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Sie sparen
J 1000 Mark jährlich

an SBeleuchtungskosten
wenn Sie statt gewöhnlichen Glühlampen

30 elektrische Auer Oslampen S
à installieren lassen Bei grösseren oder kleineren An S
h lasen stehen die Ersparnisse in demselben Verhältnis S
S S Deutsehe Basglahlieht Axtiengesellschaft

Auergesellschaft
J Serlio SW 13 Alte Jakobstr 139

S

Er
S

Zu beziehen dureh a

Gegründet 1839 ca 2000Telegramm Adresse 9 Il Il al I u Beamte undDMarienhütte Cainsdork Il ArbeiterTelephon 39 u 194 GüterstationAn Aktien GesellschaftAmt Zwickau Zwiekau
liefert als Spezialität seit Jahrzehnten

stehend u liegend

u f alle Betriebe
Pumpen Kompressoren Ventilatoren Vakmunnpumpen
Centrifugalenimpen Pördermasehinen u Pörderhavpel

Kompl Wasserhaltungen Gavanstalten Wasver
leitungen PEivenkonstruktion kompl Pabrikbauten etc

Walzwerk Giessereien MHartinwerls Ziegeleien
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neuesten Systems
Miehlise Verbesserunsen,

e Umbau unrentablernlaben

e z 7Gebr Pfeiffer Syeriafabrik g
r Hartzerkleineruns

aiserslautern A Vv
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Das zur Siegfräed Weiss ſchen Konkursmaſſe zu Cöthen gebörige für ſämtliche Lampen
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ustahlationsgeschiüfte

COa ins dorf ä S
9 2 mit Schieber und3 I 431 9 8 C 4 e 3 Ventilsteuerung

s in jeder Grösse
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6 Mk ein T5 MNur Einzelumterrieht hat Erſolg
i Jahres Abschlüsse Inventuren u voll

ständige Neueinrichtung der Bücher
übernimmt diskret und ohne jede

fromde Uilfo
Friedr Carl Beyer gen Bücherrevisor
Seit 1888 Fernruf 19860 Franz Weise

Meckelstraese G III

J

S
m

doppolt

von Mk 1,00 an
ſowie 95 Ersatzbatterien m

Leonhardt
Sohlesinger

Soldatenkiſten
Schiebekiſien mit Schloß in allen
Größen Gr Märkerſtraße 23

große Auswahl in allen

Geiſtſtr 16 m Adler Ap

6 9 9Zöple Furben zubilligen Preiſen
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e eS e d e

S en re PS I Re e5

n S
a

1 e Wee An t 27 Sr 2

r r 5
Bester Ersatz för Bynamite
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Salzwedeler
Baum kuchen

in nnerkannt vorzüglicher
Qunlitititt im Preise von
6 50 Alnrk versendet

C Peters
Hoklieferant Sr Hoheit

des Herzogs von Anhalt
Salzwedel

In El n l Verkaufsstelle bei
Fran HEnth Hoſſennann Geiststr 31

Annoncen

Expecdsttion

UDOLF
m oOSSE
bietet bei Aufgabe von An
noneen für Zeitungen und
Zeitſchriften erhebliche Vor
teile wie koſtenfreie fach
männiſche Beratung hinſicht
lich zweckmäßiger Abfaſſung
und Ausſtattung der Annonce
richtiger Wahl der jeweils
geeignetſten Blätter ſtrengſte
Diskrekion einlaufende Of
ferten werden dem Jnſerenten
uneröffnet zugeſtellt ferner

eine weſentliche

Erſparnis
an Koſten Zeit u Arbeit

Magdeburg
Breiteweg 12
Fernsprecher 398

IGeneral Vertret f Halle S
L ounis HoeisoBrüderſtr 4 Fernruf 151
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